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(1728-1) Nr. 3675.

Edict.
Von dem k. f. Landesgcrichte in

Laibach wird den Erben des Ferdi-
nand Kosak, Hausbesitzer und Fleisch-
hauer in Laibach, bekannt gegeben:
Herr Johann Ianesch, Ledcrfabrikant
in Laibach, habe wider dieselben die
Klage, li0 pi-att». 12 . Jul i 1869,
Z . 3675, auf Zahlung eines Kauf-
schillingrestes pr. 725 st. 9 kr. ö.W.
c 5. <-. eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf

' den 2. A u g u s t 1 8 6 9,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte angeordnet wurde.

Nachdem die Erben des Ferdinand
Kosak diesem Gerichte nicht bekannt
sind», so hat Ulan zur Vertretung
derselben in obiger Rechtssache den
Herrn D r . von Schrey in Laibach
als Curator llä iwtum bestellt, und
diesem die Klage zugcfertiget.

Wovon die gedachten Erben zur
Wahrung ihrer Rechte hicmit Ver-
ständiget werden.

Laibach, am 13. J u l i 1869.

'(167l—1) Nr7'20W.

Erecutive
Realitätell-VersteiMUNg.

V»m t, k. Bezirksgerichte zu Tüffer
wird hicnnit bekannt gemacht:

Es sci wegen schuldiger 20250 f l . ö. W.
sammt Anhang die executive Vc:stcigerung
der dem Herrn Franz Sarlori in Stein-
brück gehörigen, mit gcricht ichcm Pfand»
rechte belebte», auf 30703 f l . ö. W. be»
wertheten Realität ^ul, U»b.-)tr. 330 nnd
330V« '"! Gairach sammt h,crauf befind
lichen Zement-, feuerfesten ThonwaarcN'
Fabrils.Ocoö'ldeli und Dampfmaschinen
bewilliget, und hiezu drei Fcilbictungs-
Tagsatzungen auf den

6. September ,
6. O c t o b e r und
8. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
und zwar die erste und zweite Fcilbietung in
der Kanzlei des gefertigten Gerichtes, die
dritte am O>te dcr Realität in Stein«
brück mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealität bei dcr dril«
ten Fcilbiltung auch unter dem Schäz-
zungSwcrthe hintangcgebcn wcrdcn wird.

Jeder 5,'icitant hat, bevor er ein An^
bot macht, ein Vadinm von 3070 f l . 30 kr.
in Barem, Sparlassabüchel oder öffcnl»
lichen Staatsobligationcn zu Handen der
Licitations - Commission zu erlegen, die
übrigen ^icitationö < Bcdingnisse u»d das
Schätzungs«Prototoll tonnen in dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdcn.

K t. Bezirksgericht Tüffcr, am 8l,n
Juni 1809.

(1676—3) Nr. 10605.

Dritte crec. Feilbietmig.
Von dem k. k. städt.-oelca,. Bezirks-

gerichte Laibach wird im Nachhange znm
Edictc vom 22. December 1«68, Zahl
13786, bekannt gemacht, daß über An-
suchen des Execmionsfuhrers im Einvcr.
st ndnissc mit dein (öfccuten dic mit Be-
scheid vom 22. December 1868, Zahl
13786, auf den 9. Juni und 10. Ju l i
1869 angeorduttm erste und zweitc
executive Fcildiclung der dem Johann
Gorzic von Podgorica gehörigen, im
Ornndbuche Lichlcnderg und Podgorica >ul,
Urb.^Nr. 71, Ncctf.-Nr. 6 vorkommenden
Realität als abgehalten erklärt, und ei,
habe lediglich bei dcr dritten auf den

1 1 . Augus t l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts anbc-!
räumten Feilbietung sein Verbleiben.

Laibach, am 9. Juni 1869.

(1659—1) Nr. 4008.

Executive Feilbietmig.
Von dem t k. Bezirksgerichte Gurk»

fcld wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen ocs Ioh. Vizjak

von Nndolfowcrtl», Vorinund dcs unch»
lichen itindls Barlholinä Goli, gegen Franz
Ichabter von Sajcnitzc derzeit in Salokc,
wegen uns dem Urtheile vom 28. De-
cember 1860, Z 3831, schuldiger 237 fl.
30 lr. ö. W- l.'. 8. <.'. in dic executive
öffentliche Velstcigcrnng der dcm letztern
gehörigen, im Grundbuchc dcr Staat?»
Herrschaft Landstraß >»>' Dom.-Urb..')tr.
173 vorkommenden Dom.-Ncalilät sammt
A» und Zugchör, im gerichtlich rrhobenen
Schätzungswcllhc von 360 fl. ö. W., gc.
williget uud zur Vornahme de> selben dic
drei Fcilbictungstagsatzlingcn auf dcu

2 8. A u gnst ,
2 9. ^ c p t c i n d c r und
3 0. O c t o b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichlö mit dem Anhange bestimint wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur dci
dcr letzten Fcilbicluug auch unter dcmSchüz°
zungSwcrlhc an den Meistbietenden hint«
angegeben w.rde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund,
bnchöexlrlltt nnd dic Vicitationsbedingnissc
können dci dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen wclden,

K. k. Bezirksgericht Gurlfcld, am Ilen
Juni 1869.
(1709—1) Nr. 514.

Executive Feilbietmig.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Nasscnfuß

wird hicmit l'ckannt gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchen des Anton

^indic von Gabcijclc gegen Josef Icrsic
von Tcrslcnik wc^cn aus dcm gerichtlichen
Vergleiche vom 26. Februcn 186k, i^ahl
683, schuldiger 309 fl. 10 kr. ö.'W.
c. >. l'. in die executive öffentliche Vcr»
stci^ciung dcr dem letztcru gehörigen, im
Grnndbnche dcr Herrschaft Kroiscndach
«uli Reclf.-Nr. 137,li voikommcndcn Nca^
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcilhc von 935 fl. 75 kr. ö. W. gcwil»
ligct und zur Vornahme derselben die drei
Feilbietungstagsatzungen auf den

1 1 . O c t o b e r ,
1 1 . N o v e m b e r und
l 1. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in dieser
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, oaß die feilzubietende Realität nur
beider letzten sscilbictuug auch unter dcm

Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hintangegcben wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
bnchscxtract und die Licitationsbcdingnissc
können bei dicscm Gcrichtc in den gewöhn»
lichen Amtsstnndcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
14. Februar 1869.

(1675—3) ' Nr. 12034.

Zweite und dritte
executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. städt.-dclcg. BezirkSge-

richte ^aibach wird hicmit kund gemacht,
daß. nachdem zu der auf dcu 31. Juni
1869 angeordneten ersten excculiucn Feil-
bictung dcrdcin Thomas Vcrbic von Sloclcc
gehörigen, im Grnndbnchc «»> Stoscc.-l,>I>
(5inlc>gc-Nr. 32 vorkommenden Realität
kein Kauflustiger erschienen ist, am

3 1. J u l i und
1. S e p t e m b e r d. I . ,

jedesmal Vorm, von 9 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts zur zweiten unc> dritten Fcildiclung
der genannten Realität unter dcm vorigen
Anhange geschritten wird.

Laibach, am 1. Jul i 1869.

(1715-1 ) ' " " Nr. 3856.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Adclsbcrg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz.

Procurator num. des GrundeutlaslungS-
Fondcö filr Kram gegen Michael Oorup
von Narain wegen an Orundenllastungs-

Gebühren schuldiger 73 fl. 89 ' / , lr.
ö. W. c:. 5. l-. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem letzteren gc»
hörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft
Prelu >uli Urbarial-Nr. 6 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä;-
zungswerthe oon 716 fl. ö. W., gewilli^ct
nnd zur Vornahme derselben die Feildic«
tuugS^Tagsatznngen auf den

2 5. A n gust ,
2 5. September und
2 7. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vorm. um 9 Uhr, hicrgerichts mit
dcm Anhange bestimmt worden , daß die
feilzubietende Realität nur dci dcr letzten
Fcilbietnng auch nntcr dem Schätzungs>
wcrthc an den Meistbietenden hintangcgc»
ben werdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract nnd dic Licitationsbcdingnisse
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn?
lichen Amtsstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Vczirtsgcricht Adclsbcrg , am
10. Juni 1869.

(1714—1) Nr. 3951.

Executive Feilbietunq.
Von dem t. k. Beziltsgcrichle Aoclsberg

wird hlcmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. k. Fi»

nauz < Pl'ocuratur lniiü, des Grundcntla-
stungs-Fondes für Krain gegen Valentin
Smcrdu von )iarain Nr. 14 wcgcn an
Grnndcntlastungs « Gebühren schuldiger
78 fl. 20 lr. ö. W. <' «. <'. in dic execu.,
tiue öffentliche Vcisleigcrung der dcm letz«
tcrcn gehörigen, im Grundbuchc dcr Herr<
schaft Prcm û!> Urb.'?lr. 11 vorkommen-
den Halbhub-Rcalität , im gerichtlich er»
hobencn S6)ätzungswcrthe von 960 fl.
ö. W., gcwilliget und zur Vornahme der«
selben die executive« Feildictungstagsatzun«
gen auf dcn

2 5. A u g u s t ,
2 5. S e p t e m b e r und
2 9. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jcdeSmal Vormittags um 11 Uhr, in der
diesgerichll. Kanzlei mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß d>e feilznbttlcndc Rea-
lität nur bei der lctztcn Fcilbielung auch unter
dem SchätznngSwcrthe an dcn Mcistbie«
tcndcn hmtangcgcbcn wcrde.

Das SchätzuugSprolololl, der Grund-
buchscxlract und dic Licitationöbcdingnisse
lönnen bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSslundcn eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Adclsbcrg, am l lten
Juni 1869.

(1713 -1 ) Nr. 2305.

(zrilmenmst
an Helena J e l e n c geb. ^ u s n e r von
Praprotnim nnd ihre allfäll gen Rechts«

Nachfolger unbekannten Aufenthaltes.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte âck wird

der Helena Iclcnc geb. ^uöner vouPra^
protnim nnd ihren allfälligcn Rechtsnach-
folgern, unbekannten Aufenthaltes, hier-
mit erinnert:

Es habc Georg Rant von Praprotnim
Nr. 7 wider dieselben die Klagc auf Ver-
jährt- und Erloschcncrlläri.ng dcs auf dcr
Rcalilät Urb. - Nr. 2015 «d Herrschaft
âck für Helena Jelcnc geb. ^usncr vcr<

sicherten Ehcvcrtrages vom 25. Februar,
intabulilt 20. April 181« pcr 225 fi.
C. M . , 'u! ' ,n l!,^, 16. l. M. , Z. 2305.
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf dcn

15. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcs unbekannten Aufcnlliallcs
Anton Dcbelak von Dolcncwas als l,'u-
i'ülor zu! l»l.lu>» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurdc.

Dcsscn werden dicsclbcn zu dem E»dc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm anfgcstclltcn Kurator
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 26ten
Juni 1869.

(1681-1) Nr. 3306.

Grecutive Feilbietung.
Vom dem k. t Bezirksgerichte Reiflch

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen dcs Hctt"

Anton Muzck von ^aibach, St. Pctcn"
Vorstadt Hö.'Nr. 97, gegen Ioh. LlUlsil
von Retin, nun in Vcrhnik, Bezirk ^aö
wcgcn aui« dem Urtheil vom 7. Norm»'
bcr 1848, Z. 4286, schuldiger 94 fl. 50ki>
ö. W. <'. x. <-'. in dic executive öffeutlichl
Versteigerung dcr dcm letzteren gehörige»,
im Grundbuche der Herrschaft Rcif»l'
>«l) Url». - Nr. 1254 vorkoiiinlciidcn Nc>
lität, im gerichtlich ciholicncn Schätzung«
wcithc von 713 ft. ö. W., gcwilligel iü'
zur Vornahme derselben dic executive» Feil
bielungStagsatzungcn auf dcn

9. Aug u st,
9. S e p t c m b r r nnd
8. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jcdcslnal Vormittags um 10 Uhr . >"
dcr Gcrichtstanzlci, init dein Anhange bc
stimmt worden, daß dic feilzubietende Nca
lilät nur bci dcr letzten Fcilbictung c»̂
nntcr dem Schätzungöwci lhc an dcn Mcisl'
bietenden hintangcgcbcn werdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr G r u ^
buchsextract und dic LicitalionSbcdinglil^
können bci dicscm Gerichte m den gewöhn
lichen Amtsstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 7lee
Juli 1869.
(1682—1) Nr. 1259'

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Litlai w>>

hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Karl F"''

Herrn von Rauber, Rechlsnachfolgcr ^
Anna Frciin v. Räuber in Laibach, gcö̂
Johann 5taslclic von Prcoka Hi<.,Nr.^
wcgcn aus dem gerichtlichen Vcrglci^
vom 30. Juni 1866, Z. 229 l , noch sä>">"
diger 96 f l . 30 kr. ö. W. <:. 5. c. in dic ^
cutive öffentliche Versteigerung der dem l ^
tcren gehörigen, im Grundbuchc dcs G»l'
Schwarzenbach 5ul< Rcctf..Nr. 39 vorto^
mcndcn Realität, im gerichtlich crhobe>^
Schätzungswcrthc von 588 si. 40 "'
ö. W,, gcwilligct und zur Vornahme del
selben die drei FcilbietungS - Tagsatzuü^
auf deu

5. August,
7. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in ^
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange besti«^
worden, daß die feilzubietende Realität >̂
bei dcr letzten Feilbictung auch untcr dl'
Schätznngöwcrthc an den Mcistbictcn^
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grli>'
bnchscxtract und dic Licitatiousbcding^
können bei dicscm Gerichte in dcn gcnm
lichen Amtsstnndcn cingcschcn wcrdcl'^

K. l. Bezirksgericht L i t la i , am 2^
A M 1869. ^/^

(1706—3)" Nr7 365i'̂

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht Laibachg'!

bekannt, daß derdicsgerichtliche Bef^
vom heutigen Tage, Z . 3 6 5 1 , ^
mit über Einfchreiten dcr Laiba^,
Gewerbebank wider Ferdinand M
die Pränotation der beiden Mss
vom 4. J u n i 1869 il per 600 l
auf die im Grundbuche der Bisthu^
Herrfchaft Pfalz Laibach ^iid U^
Nr. 1 vorkommende Nealitä't in ^
bach bewilliget wurde, deu: ^
hängenden Verlasse des Ferdi^
t̂osak hiemit bestellten ^nl-litol

uetuili Herr D r . Schrey, Adv^' ,
in Laibach, zugestellt worden s '̂, ,<
wclchcit auch die weiteren einschl^
Erledigungen ergehen werden. ^

Dessen werden die Erben dcs ^
dinand Kosak wegen all fälliger < ^
Wahrnehmung ihrer Rechte vcli
digct. .

Laibach, am 12. J u l i 186''
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(1066—2) Nr. 2447.

Erinnerung
an die unbekannte,, Gruudbuchsditcn Ma-
th'as P ip f t a i i , Josef F c r j a n c i c nnd
"nnc, V a l e s , verehelichte ^ l a d , mid
Hrc allfalligcn Erbcn, unbekannten Anf-

cnthaltcs.
Don dem k. t. Bezirksgerichte Wiftftach

^ttdcn die unbekannten Grunobuchöditcu
Mathias Pippan, Jose' Fcrjancic nnd
"m,a Pales, verehelichte Hlad, und ihre
«llfälligen Erbcn, unbekanutc'n Aufenthalts,
yicrmit erinnert:

Es habc Anton Hlad von Planina
lvidcr dich'l^n die Klage auf die, auf dcr
Ncalität dcs Klägers Anton Hlad. vor.
lommcud ««I Grundbuch Gilt Pl^uiua
»̂l> Folio 4 l ; , Rccts. Zahl 623, cinvcr-

leibten Schnldfordernngcn, und ^war:
I- zn Glinstcn dcs Mathias Piftpan aus

dcm Schuldscheine uom 21. April 1795
il'ta'.nllirt a:u w . Scfttcmbcr 1795
für 40 Ducati oder 1̂5 si. 30 kr.

, s- s l . ;
<̂ zn Gunsten des Mathias Pippau ans

dem Schuldscheine uom 17. December
1796 intabulirt am 3. März 179?
fur 100 Ducat, oder 113 fl. summt
Anhang;

3. zu Gunsten des Mathias Piftpan aus
dcm Sclmldscheinc vom 6. 9Nai 1800
inlabnlnt am 22. Juni 1801 für 230
Dncati oder 260 fl. 40 kr.;

4. zu Gunsten des Josef Feriancic aus
dcm Schuldscheine vom 26, Mär; 1801
intabulirt am 7. Februar 1807 für
6 0 0 f l . '̂. W. ;

5. zu Gunsten der Anna Bales, verehe-
lichten Hlad, aus dcm Ehcvrrlragc uom
4. October 1811 intadulirt am 30tcn
December 1811 für ihre Hciratsan^
M'üche und Zubringern per 375̂  f l .^ .W.;

. ' ' , ! " > " ' . 7. Juni 1869, Zahl 2447.
,;,, " " s eingebracht, worüber zur münd-

"-"Uhandlung die Tagfatznng auf den
s^ i n!^. E e f t t e m b c r 1 8 6 9 ,
L.G ^ ^ ' "ut dem Anhange dcs § 29
ih^^ ' " "^ordnet u. den Geklagten wegen
Flau, )"^^"l ' tcn Aufenthaltes Thomas
:,<. 5 l̂,zck von Planina als ('urntor -ul

wurde " ^ '^^' ^ ^ ° ^ ' " ^ ^ " ' bestellt

v e r n ^ ^ " " ^ " dieselben zn dein Ende
I^i - . ' " " , daß sie allenfalls zu rechter
°!,. "°N zu erscheinen oder sich ciucn
Nams s ̂ "^waltcr zu bestellen und cinhcr i
dies. ! ' ^" "'"Hen haben, widrigens
«>, . "^tssache mit dcm aufgestellten

lumor verhandelt werden wird.
AlUli ,^^'rksgcricht Wiftpach, am 8ten!

( l L 6 4 _ ^ Nr. 2560.

^ Erinnerung
I^?'^ Ialob R u p n i t'schcn Kinder, tann

°° und Maria N u p u i l und deren
« unbekannte Rechtsnachfolger,
-^oin ocui k. k. Bczirkvgcrichtc Wippach

. lden die Jakob Rup-it'schen Kinder,
^ " " Jakob und Maria Rnpnik nnd
..^,/" unbekannte Rechtsnachfolger hicr-
""t ernnnrt:
^ ^ habe Agnes Tcvcic von Wipftach, durch
^ ^ D r . ^ozar, wider dicscllicn die Klage
^ l. ^'^ ^ " " Ucbcrgabsuerlragc vom 4tcn
2-7 ' " ^830 auf der Ncalilät «u!i l».^'-
" ^ Nclf..Nr. 25 -ul Trillct für die Jakob
""p">t'schcn Kinder intabnlirtc Entfcrli-
"""^summc pcr 400 fl. C. M . . oder
ml" ,". ö. W., nebst dcm sür Jakob und
«>°^'a Nnpuil haftenden Unicrhalls- u»dj
"^"ungsrcchtc, >l.l, ,),l.c.^. 12. Juni!
^ ' ^ Z. 2560, hicramts eingebracht,!

onibcr zur mündlichen Pcrhandlnng die!
"Nktzmig auf den !

füil, <>^ ' September l. I . , !
^ " ' 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs tz 29!
lc>?' ^ ' al'^cordnet u»d den Gctlaa,-,
^ wcgcn ihvcs unbekannten Anfhaltcs ^
,/ 'N"uk Trost von Zoll als ^m«lor
s. , '^""> auf ihre Gefahr nnd Kosten bc-

"t wurde,
h Dcsscu werden dicsclbcu zu dcm Ende
^ Uandî et, daß sie allenfalls zn rechter
unk ^ ^" erscheinen oder sich einen
lin, l Sachwalter ;n bestellen und anhcr
^, ''haft zu nmchcn haben, widri^eni« diese
"cchlssnche mit dcm angestellten Cnralor
""handelt werdc,, wird.

^ t. Bezirksgericht Wipftach, am
l ü . Juni 1869.

(1663-3) Nr. 2589.

Erillumlllg
an dic unbcta,uitcn Grundbuchsditen An-
ton ̂  auc i i ! , Johann N o s m a n n, Äiar»
tin G r a l) lo v i tz'schc Erden, Josef Vc-
dan nnd Alllmi G u d i n a und ihre all-

fälligen Erben.
Von dem l. k. Äezilkögerichtc Wippach

werden die nnbctannlcn Grnndbuchsditen
Anlon iiancic, Johann Rosmann, Martin
Orablovitz'sche Erben, Josef îeban und
Anton Godina nnd ihre allfälligcn Erocn
hiermit erinnert:

Es habe Ioh. Difianccsko voil Sluria
wider dieselben die Kla^c anf die, auf c?en
Rcaliläten dcö itlä^ers I . Difianceslo von
Sturia, vormals ml Grundbuch Herrschaft
Wippach " id I<»ll. l V. und zwar auf den
Äcker n!> Illüni, i'!!«;. 236, Urv.-Nr. 500,
Nectf. - Zahl 15, Acker m, lwlimull P'»
l»i./»i und Acker /^' !<!<!nc!»ll, püir. ^.^^
Ulb.-Nr. 502"/,<,, Rcclf.-Nr. 17, Ack.^
v l ' loi , l ' ^ . 243, Urd.-Rr. 506, Rclf.-
Zahl 22 einverleibten Schuldsoroeruua.cn,
und zwar:
1. die Fordcinng zu Glinstcn deS Anton

Kaucic ane dem Vergleiche uom 18len
December 1816, Zahl 285, iutubnlirt
am 1. Deccmdcr 1819 ftcl 500 f l . ;

2. jene zu Gnnsttn dcs Johann Ros^
mann uns dem Vergleiche vom 4tcn
Juli 1822, Zahl 992, intabulirt am
15. September 1827 ftcr 100 f l . ;

3. jene zu Gunsten der Martin Grablo-
vitz'schcn Erben aus dem Urtheile vom
2? August 1832, intabulilt am l4tcn

, April 1835 per 525 fl. E. M . ;
4. der zu Gnusten dcs Josef ^cban ans

der Einamwc>rlu»gsmtnndc vom 10lcn
August 1830 als Erwcrbungötilel
pränotirte Eigenlhumsansftrnch, so wie
die darauf zu Gunsten d̂ s Anioil Go-
dina aus dcm Schuldscheine vom 2ltcn
Juli l838, snpciplänolirte Forderung
per 400 fl., wie nicht miüder die eben
darauf zu Gunsten dco Johann Karl
Rosmann ans der Ecssiml vom 9tcn
Dcccmbcr 1838 am 20. April 1842
snpclintaliulirtc Forderung per 405 fl.,
endlich,

5. die zu Gunstcn des Johann Kar! Ros^
mann aus dem Urtheile vom 2 l . Juli
1844, Zahl 2015, inladnliit am 7ten
Nlai 1845, aushaflendc Forderung per

! 400 fl., oic 5proc- Zinsen lind Ge-
! richtsloflen per 20 ft. !4ki'.
! intabnliltc Satzpostcn. û!> i»>iü,". 14. Juni

1869, Zahl 2589, hieramls eingebracht,
l worüber" zur mündlichen Verhandlnng die
! Tagsatznng auf den

17. S c f t t r m b c r 1869,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs ^ 19

l a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfcnllialtco
Franz Strancer von Zaftuzc als (^nu!..!^

! l.l1 ü.'lum auf ihre Gefahr und Koncu bc-
! stellt wnrdc.
! Dessen werden dieselben zn dcm Ende ver-

! hicramls zu erscheinen oder sich einen andcrn
! Sachwalter zu bcstcllen nnd unher namhaft zu
! machcn haben, widrigens dicfc Rcchtsfachc
^ mit dcm aufgestellten Eurator uerhaudcli
! werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 15tcn
Juni 1869.
(1621-5 Nr. 3302.

i Uebcitra l̂mq der
cxmttiven Fcilbictmlgsn.

Vom t. k. Bczirkcgcrichtc Fcistii; wird
betaunt gemacht:

Es sci übcr Ansnchen dcs E^cntiou^-
fühiers die mit Bcschcidc uom 30, Sip-
tember 1866. Z. 5708, auf dm Il lcu
December 1866, 11. Jänner »nid 12tcn
Februar 1867 ancicord:'ct gewesene, jcduch
sislirtc executive Rcalfeildictun,; in der
Ereculionssachc des mindcrj. I ^M Hc>o!,!t
von Fcislriz gegen Valentin Tcnko uoü
Topolc Nr. 8 l " l . 106 fl. 9,̂  tr. <>. ,,. ...
auf den

2 7. I n l i ,
2 7. Augus t uud
2 8 S e p t e m b e r I d l > . , ,

um 9 Uhr Vormittags, " " Neassumi-
rungsn'cgc mit dcm vorigen .'li'hangc an-
geordnet worden. . .

K. t. Bezirksgericht Feistnz, am 1,cn
Mai 1869.

,1!^5-3) Nr. 3558. ,

En'Nttivc Feilbirtmiq. !
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein!

wird bekannt gemacht: !
Es sei die cxccnlivc Fcilbictung des für!

Üitaiia Grcgorz von Tersai» auf der, in,
Grundlwche D. R. O.-Eommcuda ^ai-
bach .̂!> Urb.Nr. 257, Post-Nr. 105!
i,,,,to'.n!uenden Realität des Frauz Grc-l
^,0l' von Tersaiu mit Heiratöucrtra.ic vom
19 Jänner 1866 intadulirt clschcincndcn
ficiratsa.ntcs pcr 700 fl. zur Eiubriugung ^
°cc dem Johann Graizer von Vocic aus !
dcm Vergleiche vc>m 20. März 1868,
Nr. 1670, rxecullvc ^ui"'rn!l!!!)»!u><> 3len
Juli 1868, jchnldigcr 62 f l . 67 kr. und
4 fl. 56^2 tr. <'. «- ^- beluilligct, und >
zu d'eicn Vornahme die Tagsatzungei, auf!

dm 2 8. J u l i nnd l
2 8. A n g u ft 18 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, im Gcrichlösttzc mit
dem Beisätze anberaumt worden, ?aß
diese Forderung bei dcr zweiten Tagsaz»
zung auch unter ihrrin Betrage werde
hintungcglben wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 23len
Inni 1869.
( 1 6 4 7 - N Nr. 1152.

9teassllmimltg der dritten
erecutiven Feilbietuliq.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Neumartll

wird bttanut gemacht, d̂ ß nb.r Einschreite!'
der Freiherr v. Zois'schcn Gewerkschaft zu
Iaucrburg in dic lxceutivc Veisteigerung
dcr, dcr Fran ttuoovika Pollak vou Ncn-
markll gehörigen, gerichtlich auf 5610 fl.
btwcrlhetcn, im vormaligen Grundbnchc
dcr Herrschaft Ncumarktl ,'ul) Urd.^Nr.
205 und 206, dann Gllt Wcrncgg û!>
Urb. « N i . 6 vorkommenden Realitäten,
wc^n schuldiger 5^2 fl. ö. W. <!. ^. c.
im Reasslimirungswcgc neuerlich bewilli-
get, und zu deren Vornahme die einzige
Tagsatznng auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hüramtö mi! dem
frühern Anhange angeordnet worden s:i.

K, k. Äcjirlögcricht Ncumarktl, an,
10. Juni 1869.
" (1656-1 ) ' Nr.'3703

^lecutive Fcilbietunss.
Von dem l. k. V^irtsgelichie Gurlfcld

wird hicn'it dekanut gemacht:
Eö sei übcr Ansuchen des Mathias

S^stclSic, Vormund dcr Barbo'schcn Er-
bcn von Videm gcgcn Georg Inräic voi,
Pinschcndorf wegen aus dem Vergleiche
vom 30. Mai 1859, Z. 1880 und 1881,
'chuldiM 74 si. 57 tr. ü. W. <'. -". <-,
iu die executive öffentliche Vxstcigcruna.«
der dein letztcrn oehörigcn, im Grnndbuche
der Herrschaft Thnrnamhart <̂>!i Bcr^-
Nr. 217/1 vorkommenden Realität, im
gerichtlich crl'obcncn SchatznnMverlhe von
250 st. ö. W., bewilliget nn^ zu Vor.
nahmc ocrfclven die drei Feilvictungs-
Ta^satzungcn auf dcn

14. Augus t ,
15. Sep tember nnd
15. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormitta^ um 9 Uhr, h>crgc<
llchlo mit dem Anhange bcstünmt wni-
den, daß die feilzlldielciidc Realität nur
lici dcr lctzien Fcildielnng auch Uütcr
dem Schätznns,swcrtl)c an den Mcisll)ic'
lenken hii!t'!»gc^ebc!l wn'5e.

Das Schähungsplolotall, dcr Grund'
liuchoexlrüct und die ^icilal'onsbcdingnissc
lönnen bei dicscm Geiichte in t>cn gl>
wölnll'chcn Aintöslunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am 20lcn
Vi ̂ i 1869.

(1711—1) Nr. 2707,'

Zweite exec. Fellbittmig.
I m Nachh^»^ zum dlcsgll,ch,lichn,

Ed>clc vom 6. März 1869, Nr. 655,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
ersten Felldicinng der dcm Balthusar
Haonc von Ravmk gehörigen, im Grnno-
imchr deS Gutes Gi.iilach >u!. Urbarial-
Nr. 63 vorkommenden Hubrcalität knn
Kanflnstiglr ttschientn ist, am

si. August l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gericht-
lanUei zur zwcilcu Tagsatzung geschritten
wcrdcn wird.

ss. l, BcziriSgericht Nasscnfuß, am 5tcn
Juli 1869.

(1657—1) Nr. 3724.

Erecutive Feilbietung.
Vom t. k, Bezirlsgerichtc Ourkfcld wird

! hicinit bekannt gemacht :
Es sei über das Ansuchen dcs Ignaz

' Detain, i»i<gc!!!cin Inrta, von Moräutsch,
Bczirt Egg, ftrnen Ioi)ann Sribar von
Biilcnbcrg rücksichllich Johann und Anna
Brodnik von Stazo, wegen auS dcm ge-
richtlichen Verglcichc vom 11. Juni 1867,
Zahs 2023, schuld,gcr 105 ft. o. W.
<'. «. <:. in die efecutiue öffentliche Vcrstei«
gcrnng rcr dcm letzteren gehörigen, im
Ginndbnchc dcr Heirschafl Tt>urnamhart
>«!' Berg.'9ir. 160 vorkommenden Wein«
gart» Realität, im gcrichll ch erhobenen
SchätzunljSweithe von 567 fi. ö. W., ge<
williget nnd zur Vornahme derfelben die
drei Fcilliietnngstagsaynna.cn auf den

2 l . A l , g ll st,
2 2. S e p t e m b e r und
2 3. O c l o v e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
, Amtütanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Feilbietung auch unter dem
3chätz!ma.swcrthc an dm Meistliiclcndcn
hiütangegcl'cu werde.

Das Schätznngspnttot'oll, der Orund-
bucl'sc^tracl uno die îcilationSbedingülsse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcu cinliefchcn werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld , am 31 ten
Mai 1869.

(1665—1) Nr. 2557.

Crecutive Feilbittunff.
Von dem k. l. Bczirlsa/richtc Wip'

pach wild hicmit bcklinut gemacht:
Es sei über daö Ansuchen dcr Kirchen^

Vorstchnng Maria Ave, dnrch Herrn Dr.
Gregor Lozar von Wippach gegen Ma-
thiaö Kobllll von Planina ?lr, 94 rcsp.
sein»' Erben cbcndort wegen aus dcm
Vergleiche vom 16. Februar 1868 , Zahl
1492, schuldige? 31 fi. 8 kr. ö. W. <.'. ̂ . c.
in die executive öffentliche Veisteigerung
dcr dcm lctzttrn gehörigen, im Grunobnche
Herrschaft Wippach »ul» Iciin. l l , zil'ss.
104, 122 und 125 und Gilt Planina
x,ll> Grundbuchs-Nr. 92 vorkommenden
Realitätsn, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zxnqi'werlhc von 1990 ft. ö. W. , ge«
williget und zur Vornahme dcrsclbm die
szecntiucn F îlbictungstagsatzungen auf den

1 7. A»ci»st,
17. S e p t e m b e r und
19. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Ocrichtst^nz!ci mit »cm Anhange bestimmt
wurden, daß die feilzubietenden Realitäten
uur bci dcr letzten Fcilliictuna. auch unter
dcm Schätzunyswcrthe an den Meistbie-
tenden hintai'gcg^bcn werden.

Das Schätznngsprolokoll, dcr Grund'
buchsextracl und die Licitationsbcdinl,n>sse
können lici diesem Gerichte >n den gewöhn-
lichen Amisstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 14ten
Juni 1869.

(1710- l ) Nr. 2066.

Executive Fcildiettmn.
Bon dem k. l. Bcznlsgciichlc Nassen»

fnß wird bekam,t gemacht:
E? sei übcr Ansuchen dcs Herin Io«

haun Marolt von Nassc>,fnß die executive
F^iwiclung dcr dein Mathias Alvö ö von
cbcxdort, auf die im Orundbnchc der
Herrschaft Nasscnfüß "ul» Urb.-Nr. 544,
Reclf.Nl. 66 vortommeüde Hofstatt z>l<
stehenden nnd anf 200 ft. vcnmtliclcn.
jowic ans die Wmigäitc» Top. ^Nr. 16
und 37, Fol. 5)05 und 526 u,l Hcrrschaft
K>0!senl>ach znslehcuocn unl> auf 200 fl.
bewcrtrjclcn Besitze u»d Eigenthums,echte
wegen schuldiger 115 ft. 5)0 lr. und 5 ft.
38 kr. l- >. c. bewilligst, nnd zur Vor-
nahme dic Tansatznnsicn auf den

2 9. J u l i und
10. August 1 8 6 9 ,

jedcSmal Vormittag um 9 Uhr, in dieser
GcriclManzlci mit dcm Bciscitze äuge.
ordnet worden, d»ß ovgcdachtc Besitze
und Ei^cnthumsrechlc erst bci dcr letzten
Tags^tznng allenfalls auch unter den, SclM-
zungswcllhc hinlangegcbcn werden.

K. k. Bczirtöstericht ^lasscnfuf;, am
10. Juni 1869.
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Für

Lack, Zwischeuwässeru, Kraiuburg, Rad
mannsdorf, Neldes, Aßling,Ianerburg,

M'rdru von der

Hauptagentschaft in Kram
der

Nlltionlll - VtlslchelNMselWst
in Pest Agenten grsucht.

Ofierte werden'nur bis 24. d . M . angenommen vun
W. JE. TTllrielu

Hauptagent der National VersichermigSssesellichaft.
Burcan: Stadt 3lr. 121.(17il0-,)

Die neu eröffnete

Glas-, Porzellan-
und

Zteinqut - Waaren - Handlung
Franz Kollmann

am Hauptpllltze Nr. 237, neben Buchhandlung Montini,
»l'ictct das Allcrueuestc, Solideste M möglichst«

billigen Preisen.
» D a s e l l ) st de f i n d c t si ch d i e "

Niederlaae der k. k. Privileg. Bürgstciucr

' Spiegel-& (Mdrahmen^ibrik,

(l648-2) Nr. l299.

Executive Feilbietnnq.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Neu'

martll wird hicmil bekannt gemacht:
ES sei ubcr das An suchen der t. t. Finanz-

Procuratnr fin- ssrair,!, in Vertretung dcs
Äcrars und des Grnndcntlllstnngi'fondes,
gegen Bartholmä Suftpan vo», St. Anna
wegen aus dem NnckNmidsnnsweise vum
20. Ma i 1868 schuldiger 194 f l . 50 lr.
ö. W. <'. 5. l:. in dic cxscntivc öffentliche
Versteigerung der dcm letzteren gehöligen,
im Grundbuch..' der Gi l t Wcrncgg "»l'
Urb.'Nr. 2 l vorkommenden Realität, iin
gerichtlich crtiolicncn Schätzungöwcrthc von
2542 fl. ö. W., gewiUiget und zur Vor-
«ahme derselben die Fcilbietungs - Tag»
satzungen auf den

2 0. A u y u s t ,
2 1 . S e p t e m b e r und
20. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
yerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem
Schätzuugöwerthc au den Meistbietenden
hintangcgcbcil wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsexlract nud die ^icitalionSbedingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Ncumarttl, am 25lcu
Juni 1869.

(1679-2 ) Nr. 10310.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dcm t. k, städt.-dclcg. Bezirks.

aerichte Laibach wird im Nachhange zum
Edictc vom 13. April 1869, Z. 6631,
hiemit luud gemacht, daß über Ansuchen
des (ZxecutionSführcrs im Einverständnisse
mit dem Ez.ccutcn die mit dem Bescheide
vom 13. April 1869, Z. 6631, auf den
12. Juni und 14. Jul i 1869 anacoid«
neten erste und zweite executive Feil«
bielung der dem Matlh. Marinto von
Obcrkaschcl gehörigen, im Grundbuchc
^ustthal >ll!> Uvb..')ir. 75/i', Fol. 99 vor-
kommenden Realität unlcr Anfrcchthaltung
der dritten, auf den

14. Augus t 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr , hicrgerichts angeord-
neten Feilbietung als abgethan erklärt
worden seien.

Laibach, am 8. Juni 1869.

^1624—2) ' Nr. 4224.

Dritte erec. Feilbietnng.
Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
(>s seien mit Einvcrstündniß beider

Theile die mit Bescheide vom 3. April
1869, Z. 2359, auf reu 15. Juni und
16. Jul i 1869 angeordneten erslc nnd
zweite executive Feildietnng der, dem Ja-
lob ilio'c von Vcrbica ^)ir. 14 gehörigen,
im Grundduchc l»l Herrschaft Jablaniz
«lib Urb.-Nr. 182 voikommenden Rea-
lität wegen dcm Johann Tomsic schul-
digcr 53 fl. 4 9 ' ^ kr. ^. ^. c'. für abge»
halten erklärt wurden, daher nun zur
dritten, auf den

17. August 1 8 6 9
angeordneten Fcilbiclung geschritten wer-
den wiro.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 12tcn
Juni 1869.

(1640—2) Nr. 3334.

Edict.
Das k. k. Landesgericht Laibach

gibt bekannt, daß in der Executions-
sachc des Herrn Jakob Konda von Lai-
baä) wider Jakob Zirman die execu-
tive Feilbietung des im magistratlichcn
Grundbnchc ^il!) Rctf. 3ir. 761 vor-
kommenden, am Laibacher' Felde ge-
legenen, auf 496 st. 60 kr. geschätz-
ten Ackers v drin6 bewilliget und zu
deren Vornahme die Feilbietungstcr-
mine auf den

9. August.
13 . S e p t e m b e r und

1 1 . O c t o b e r 18 6V,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12Uhr,

vor diesem k. k. Landesgcrichte mit dein

Anhange angeordnet wurden, daß die

Realität bei dcm dritten Termine anch

nnter dem Schätzungswcrthc hintan-

gegeben werden wird.
Der Grimdbuchsextract, das Schäz-

zungsprotokoll und die Licitationsbe-
dingnisse können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 30. Jun i 186!).

Gcgcn Lommcchrosscn, abgebrannte Haut, Flecken n. AnsschliW
ist n!Ml! l̂l,'ichlich daH Befte

i3'li>.^''<lle<^ <«>>«'^>'n,»-^>«»»,^ von H, Kielhanscr, diplom. ?lpo!hckcl, gcpruflcr'
Cheiinlcr, Palfumcli^ss.^'lüaitt in (Äluz. Flacon fl, I .

l°n»'i.»<«-»' «»»»l>»«»z,,»llv«»' s!'n»>>!<! <!̂  !'i/) das zarlcstü „nd nnschädlich^c Mütt'l,
der Hcml sogleich Fnnlnit und Frische ;n vrrlcihni und sil> trockn zn erhalten. Dirs«
Pondrr ,st nntmntlich, da cr so fein, daß er nur wie ein sanfter Hanch dem Teint
anhaftet. Larton 5,0 lr.

«««^«'«»»'i«-.^«!«'«», anSgezeichnet bci spröder, troäcncr, znin Aussprinacn geneigter
Hant. Stilck 5̂» tr.

FU,-<>«'n,»«lnl<x«»»-M«»ll'«, eine höchst seine Toilette-Seife, besonders anzuempfehlen
bei starl seller Hant nud in Folge dessen entstehenden Ausschwitzimacn und Unremhcitcn.
Oroßec« Slilck 5>0 lr.

8t«l^, ' l^«'«»«!!» » ' « , » « « « , » s « « . « x < , ' » r T , begutachtet von der gcrichuichen Me-
dicin in Wien, eine uni l t 'c r t r l f f l iche ifssenz ;nr Belebung dr« Haarwuchses,
der fast in allen Fällen schon nach lnr,;er Zeit eine überraschende Ueppigteit erlangt. Hnr
Pcrmindernng nnd Enlfernnng der Schlippen glbt cö nichts besseres. Flacon in Etni 1 ss,

'K'n»,,li«,»>'<»«»»,«l^, stärkend nnd gegen daö Ergrauen, 50 tr.
z>l'«««>,'«»N«»»«"»'»' '»>it«, dac« angenehmste nnd gesiindcste ZahnreinigungS-Mittel.

I n Porzrllan-Tosen <!<) lr., in Tafeln 25) tr. (2'j^'<i—26)

Hauptdepot in Laibach bei G r . B i rsch i tz , Apotheker.

(1627—2) Nr. 3355.

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht Laibach gibt

bekannt, daß es in der Exccutionssache
des Alois Teyber wider Karl von
Vuchwald die, die Satzglä'ubigcr Maria
Jasper, ät'aroliue Weyducr llnd Eunl
Jasper betreffenden Felldietungsrubri-
ken vom 12. Juni 186l1, Z. 3010,
dcm denselben wegen ihres unbekann-
ten Aufenthaltes bestellten ^m'litm- l>.ä
aowm Herrn Dr. Rudolf , Advokaten
in Laibach, zufcrtigen ließ, an wel̂
chen auch die ferneren einschlägigen
Erledigungen erfolgen werden.

Laibach, am 30. Jun i 1869.

(1680—3) Nr. 9336.

E d i c t .
Bon dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird den Er-
ben des F e r d i n a n d Kosak hie-
mit bekannt gemacht:

Herr Dr . E. H. Costa, Rechtscon-
sulent des Laibacher Aushilfscassa-
Bcreins, hat gegen die Berlaßmasse
des Ferdinand Kosak, Fleischhauers
in Laibach, die Klage auf Zahlung
der aus dcm eigenen Wechsel vom
s.Mä'rz 186!) fchuloigen Wcchsclsumme
per 400 f l . ö. W. c. «. 0. hicrgcrichts
eingebracht, worüber der geklagten
Berlaßmasse mit dem Zahlungsauf-
träge vom 13. J u l i 1869, Z. 3693,
die Zahlung der obigen Summe sammt
Nebengcbühren

b innen 3 Tagen
bei sonstiger wechfelrechtlicher Execution
aufgetragen wnrde.

Nachdem die Erben des Ferdinand
Kosak diesem Gerichte nicht bekannt
sind, so hat man zur Vertretung sei-
ner Berlaßmasse in obiger Rechtssache
den Herrn Dr . Robert von Schrey,
Advocate» in Laibach, als Curator
:id il0wm bestellt und ihm den Zah-
lungsauftrag zugefertigct.

Wovon die gedachten Erben zur
Wahrung ihrer Rechte hiemit ver-
ständiget werden.

Laibach, am 13. J u l i 1869.

(1699^Y Nr. 3319.

Erinnerung
an den lmlictamitcn Aufenthaltes abwe«

senden Anlon B e r l i t z .
Von dcm t. l. Äezirtögcrichlc Krain-

blng a'ird dcm milictulmtcn Aufenthaltes
adwcscndeli Mtot l Vcrlitz von Laufach
erinnert, daß dcmscldcn zum Behufe der
Empfangnahme dco Planotationelicfcheidcs
vom 9. Juni 1869, Z. 2805, und der
weiteren im vorliegender Angelegenheit
etwa tlflicßcndeu Bescheide Herr Dr.
Burger von hier zum ^u>c>ll,l' ucl uolun»
aufgestellt worden ist.

K. k. Vczirkögcricht Krainburg, am
8. Juli 1869.

(1620-3 ) Nr. 3289,

Dritte erec. FeilbietllM
Vom t. k. Bezirtögerichtc Fcisttiz lv>!̂

bekannt gcuiacht:
Eö fei über Ansuchen dcö E^ccntio»t'

führcrS die mit Bescheide vom 17. D̂ "
ecmbcr i860, Z. 6570, auf den 2 M '
Juli 1861 angcmdnet gewesene, jcdoli
sistirlc driltc Ncalfcilliiclung in der Oft
cutionös.'che dcs Johann Iuancic vo"
Iaoonjc, Vczilt Castcliwuo, gegen BallN
tin Frant' von (5ele ^l'r. 22 l"'l. 2? ß
63 l/2 lr. auf deu

2 7. Augus t d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vurigcn?li'
hange im Ncassmnirlingsmcge angeord»'
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 30!
April 1869.

(1677—3s Nr l 103l)l>.

Dritte erec. Feilbietulll^
Von dcm k. t. städt. - dclcg. Bezirk

gcrichtc in Lailnich wild im Nachhall
^nin diescicrichllichcu (Zdiclc uoin 30. Dc'
(.-cmucr 1868, Z. 24265, l>clannt ^'
macht, daß in der Exccnlionösachc dci
Ntartiu Oqoreuc von Slofclca geg^
Barlhclma Ia^cr von Dobrujüc !"'!"'
20 fi. über Eiliuc'.stäiidüiß beider Thcilc"
die mit Vcschcid vom 30. Dcccni^
1868, Zahl 24265, auf den M"
Juni und 10. Juli 1869 augeordnctt"
erste und zweite Feilbictung der, dĉ
Vartholomä Iasscr gehörigen, zu Do l ing
gelegenen, im Grilndduchc Kreuldcrg ^'
Ncclf.-)ir. 65'/^ vorlommcndcn Ncal>ti>l,
nnter Ausrcchtli^ltnng der dritten â

den 1 1 . August l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hicigcrichts angco>5
neten Feiltiictnng als abgethan angcscĥ
werden.

^aibach, am 6. Juni 1869.

' (17 2 6 ^ 1 ) N?71750.

Executive Feilbietung.H
Von dcm t t. Vczirkögcrichlc Tschl'H

ncmbl wird hicinit belaniit gemacht:
(5s sei übcr das Ansuchen des Ocô

Kline von Uütcrradcnz, durch Herrn ^
Brcßnig, gegen Katharina ^lnrrr, ^
verehelichte Noßmann von Untcrrade^
wegen aus dcm Vergleiche vom 1 ^
September 1854, Zahl 3678, schnld'f
60 fi. 1 l kr. ö. W. <'. ̂ . l!. iu die excels,
öffcntlichc Versteigcrnng der der letzt̂
gehörigen, im Grundbuchc Hcrrs^
Pöllaiid .̂ l!> Nctf.-^ir. 249 vorkon,»'^
den Realität sammt An^ nnd Zngcl^
im gerichtlich erhobenen Schätznngswcl'
von 305 fi. ö. W. , gcwilligct und "̂'
Vornahme derselben die FcilbiclungiM
fatzungcn auf den

3 0, J u l i ,
2 8. August nnd
2 9, S e p t e m b e r 1 8 6 9 , ^

jedesmal Vormittags 11 Uhr, in dcr^.
lichtstanzw mit dem Anhange besti'"^
worden, daß die feilzubietende Realität^,
bei der letzten Feilbiclmig auch "^,
dcm Schätzungsmerthc an den Mcisibic'
den hintangcgcbcn werde. >,

Das Schätznngsprotokoll, der O ^ t
liuchscxtratt nnd die ^icitationiibcdiüö^
können bei diesem Gerichte in den ̂
Wohnlichen Amtöstnndcn eingesehen wc' ̂

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl<
2. April 1869.
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